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Ebergassing – Wienerherberg

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 

in Kürze geht das Jahr 2016 
zu Ende. In den vergangenen 
Monaten wurden in beiden 
Ortsteilen rege, öff entliche In-
standhaltungsarbeiten - voral-

lem die kommunale Infrastruktur betreff end wie Straßen, 
Radwege, Bushaltestellen etc. - durchgeführt. 

Die neugeschaff ene Busquerverbindung der Linien 221 
und 222 des Verkehrsverbundes Ostregion (VOR) stellt 
grundsätzlich eine gute Anbindung dar, jedoch sind die 
Fahrzeiten stark verbesserungswürdig. Die Gemeinde-
führung ist hier nach wie vor in Kontakt mit dem VOR, 
um vorallem den Frühbetrieb und den Schülerverkehr 
zu optimieren und eine Verbesserung, angepasst an den 
Bedarf der BürgerInnen, herbeizuführen.

Mit dem Lückenschluss der Radwege Richtung 
Schwadorf und Richtung Himberg wurde das in den 
letzten Jahren errichtete Radwegenetz weiter verbes-
sert. 

Ebenso konnte im Frühjahr das Spar-Logistikzentrum 
in Betrieb gehen. Dadurch haben einige Einheimische 
einen der 200 neuen Arbeitsplätze in der Gemeinde 
gefunden. 

Arbeitsplätze in der Region wichtig

Die Sicherung von Arbeitsplätzen ist mir auch in Zukunft 
ein großes Anliegen: Da es einerseits für die Bürgerinnen 
und Bürger wichtig ist, die Möglichkeit der Arbeit im Hei-
matort zu haben, andererseits bringen Betriebsansied-
lungen Kommunalsteuer ein, durch die wiederum die 
Gemeinde profi tiert.

Vorwort 
 Roman Stachelberger
 Bürgermeister

Diese Einnahmen sichern die soziale und kommunale 
Infrastruktur. Das sind auf unsere Gemeinde umgelegt 
beispielsweise Kindergärten, Hort, Volksschule, Neue 
Mittelschule und Musikschule, aber auch Vereine, das 
Freibad, die Büchereien, unsere beiden Feuerwehren, 
die Kleinkindbetreuung oder erweiterte Mittagsbetreu-
ung, um nur einige zu nennen. 

Ohne unsere Wirtschaftsbetriebe wäre dieses umfang-
reiche, soziale Angebot nicht aufrecht zu erhalten!

Ausblick und Pläne

Die nächsten Projekte stehen bereits in den Startlöchern: 
Im Jahr 2017 werden die Dr.-Karl-Renner-Straße general-
saniert, die Firma Königshofer - vormals Assmannmüh-
len - erhält eine zweite, alternative Zufahrt. Weiters wird 
ein Kindergarten neu gebaut, die Volksschule bekommt 
einen Zubau sowie einen neuen Turnsaal und auch das 
Abfallsammelzentrum wird neu errichtet.

Mitte Februar eröff net das Rote Kreuz Götzendorf mit 
dem „Henry-Laden“ eine Second-Hand-Boutique im 
ehemaligen Café Deeds. Näheres auf Seite 9.

Ich freue mich auf zahlreiche BesucherInnen bei unse-
ren Punschständen und dem Christkindlmarkt am 3. und 
4. Dezember 2016!

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein schönes, 
besinnliches Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und 
einen guten Rutsch!

Ihr Bürgermeister

Roman Stachelberger
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Ein Ort in Bewegung

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger,

in Wienerherberg hat sich 
im heurigen Jahr auch so 
einiges getan: Mit dem 
Radweg nach Schwadorf 
(Bild rechts) wurde unser 

Radwegenetz erweitert, mit der Errichtung der bar-
rierefreien Querungshilfe bei der Tankstelle eine ge-
fahrlosere Straßenüberquerung für FußgängerInnen 
ermöglicht. 

Die neue Bushaltestelle in der Wienerherberger Straße/
Kleinfeldgasse ermöglicht den WienerherbergerInnen 
einen guten Anschluss an den öff entlichen Verkehr. 
Beim Brucknerweg (Bild unten) und der Mozartstraße ist 
der Straßenbau soweit fertiggestellt. Es müssen jedoch 
noch Mängel behoben werden, die Begrünung erfolgt 
zudem im Frühjahr.

Weiterhin alle zwei Monate fi ndet die Bürgerversamm-
lung im Gasthaus Pfl ug statt. An diesen Terminen ha-
ben Sie die Möglichkeit mit der Gemeindeführung 
in ungezwungenem Rahmen in Kontakt zu treten. 
Auf zahlreiches Erscheinen freuen wir uns!

Dienstags, alle 14 Tage, hält der Pensionistenverein im 
Kommunikationszentrum seinen Pensionisten-Treff  ab. 

          Marterl, Wienerherberger Straße

Frohe Weihnachten und ein gutes und vorallem 
gesundes, neues Jahr wünscht Ihnen Ihre

Rosa Brunnthaler

Vorwort 
 Rosa Brunnthaler 
 Ortsvorsteherin Wienerherberg
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Ebergassing – Wienerherberg

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,

als Amtsleiter und Vorsitzen-
der des Wirtschaftsausschus-
ses möchte ich Ihnen Folgen-
des berichten:

Querungshilfe Tankstelle Wienerherberg
In Wienerherberg wurde zur Verkehrssicherheit für 
den Fußgängerverkehr von und zum Tankstellenshop 
eine Querungshilfe errichtet (Bild unten). Die maximale 
Höchstgeschwindigkeit wurde mit 50 km/h verordnet. 
Kosten: 60.000 Euro

Ankauf eines Pritschenwagens und eines Transporters
Für den Bauhof wurden ein Pritschenwagen und ein 
Kastenwagen angeschafft (Bild unten). Der 14 Jahre alte 
Ford-Pritschenwagen und der Fiat-Kastenwagen wur-
den verkauft.

Einfahrtsbereich Viktor-Adler-Straße fertiggestellt
Die Straße mit Radweg-Ergänzung wurde im Bereich der 
Viktor-Adler-Straße vom Kreisverkehr bis zum Radweg- 
übergang fertiggestellt (Bild oben). Kosten: 61.000 Euro

Oberflächenherstellung Bereich vor Pizzeria
Straßenbau und Radwegergänzung wurden im Bereich 
der Pizzeria am Rodelberg, vom Kreisverkehr bis kurz 
nach dem Areal der Pizzeria, fertiggestellt (Bild unten). 
Im Wald hinter der Pizzeria wurde ein Regenauffang- 
becken angelegt. Kosten: 45.000 Euro

Geplante Projekte

Fußwegübergang auf der Bundesstraße B15 beim Billa
Nach erfolgreich abgehaltener Verkehrsverhandlung 
dürfen wir nun mit dem Umbau des Übergangs beim 
Billa beginnen. Zusätzlich zum Radweg- wird auch ein 
Fußgängerübergang errichtet (siehe S. 7, oberes Bild). 
Geschätzte Kosten: ca. 7000 Euro 

Bericht  
	 Ing. Raimund Kindl  
	 Amtsleiter, geschäftsführender Gemeinderat
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Ein Ort in Bewegung

Herrschaftliche Breite: Kanal und Wasserleitungsbau
Beide Projekte sollen noch heuer abgeschlossen  
werden. Die Kosten betragen 105.000 Euro für den Kanal 
und 30.000 Euro für die Wasserleitung.

Herrschaftliche Breite: Straßenbau
Momentan wird an der Herstellung einer provisorischen, 
asphaltierten Straße gearbeitet (Bild unten). Dieses Pro-
jekt soll noch heuer abgeschlossen werden. Kosten:  
ca. 100.000 Euro

Straßenbau Mozartstraße und Brucknerweg
Die Asphaltierungsarbeiten und die Herstellung der Ne-
benanlagen sind abgeschlossen, die Begrünung erfolgt 
im kommenden Frühjahr. Das Bild unten zeigt die Mo-
zartstraße. Kosten: 170.000 Euro

Abgeschlossene Projekte

Leasing eines Multifunktionsfahrzeuges 
Das Fahrzeug der Marke Hako Citymaster 1600 wird mit 
Ende November an uns ausgeliefert und für den Win-
terdienst (Schneeräumen und Salzstreuen) im Einsatz 
sein. Auf das Trägerfahrzeug können sowohl ein Schle-
gelmäher, ein Böschungsmäher oder ein Unkrautbesen 
aufgebaut werden. Das Fahrzeug lässt sich ebenso zur 
Kehrmaschine oder zum Rasenmäher umrüsten. Kosten: 
141.000 Euro

Sanierungsarbeiten Friedhof Ebergassing
Am Friedhof wurde die Mauer zur Gramatneusiedler Stra-
ße und zum Grundstück der Marenzi-Gutsverwaltung im 
Inneren des Friedhofes saniert (Bild unten). Rechtzeitig 
vor Allerheiligen konnten auch die Arbeiten an der Auf-
bahrungshalle abgeschlossen werden. Kosten: Mauer- 
sanierung: 13.300 Euro, Aufbahrungshalle: 15.400 Euro

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes, 
neues Jahr!

Ihr Amtsleiter Ing. Raimund Kindl
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Ebergassing – Wienerherberg

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,

immer zum Jahreswechsel ist 
Zeit, um Rückschau zu halten 
und „Danke“ zu sagen: All de-
nen, die das ganze Jahr über 
Freiwilligenarbeit leisten.

Unsere Gemeinde ist seit vielen Jahrzehnten geprägt 
von einem aktiven Vereinsleben, das zu einer lebendi-
gen Dorfgemeinschaft wesentlich beiträgt. Die große 
Vielfalt an Vereinen in unserem Ort deckt nicht nur alle 
Altersgruppen, sondern auch viele Interessensbereiche 
ab: So finden unsere Jüngsten bei den Pfadfindern, im 
SC Ebergassing und im „Jiu Jitsu und Judo“-Verein Gele-
genheit ihre Freizeit sinnvoll zu verbringen.

Unser Pensionistenverein pflegt mit wöchentlichen Club-
nachmittagen und zahlreichen Kulturfahrten ein äußerst  
reges Vereinsleben. Die unterschiedlichen Interessen 
unserer GemeindebürgerInnen werden durch die Sport-
vereine wie SC Ebergassing, „Jiu Jitsu und Judo“-, Tennis- 
und Tischtennisverein, Kegelclub etc., durch unseren Bas-
telverein und das „Gassinger Kreativkistl“ sowie unsere 
beiden Gesangsvereine - Singgemeinschaft und Männer-
gesangverein - abgedeckt. 

Besonders wertvolle soziale Arbeit leistet der Verein 
„Helfende Hände“, der eng mit der „Team Österreich 
Tafel“ Ebergassing verbunden ist. Jeden Montag holen 
Freiwillige „überschüssige“ Lebensmittel von Super-
märkten, Bäckereien und Bauern, die am gleichen Tag 
kostenlos an Menschen mit geringem Einkommen aus-
gegeben werden.

Unser Veranstaltungszentrum, das Volksheim Ebergas-
sing, wird ebenfalls von einem Verein betrieben. Durch 
die vielen Freiwilligenstunden wurde die Sanierung die-

ses Hauses erst möglich. Würde das Volksheim durch die 
Gemeinde betrieben, dann würden für jede Arbeit Kos-
ten anfallen. Das Volksheim kann für verschiedene Ver-
anstaltungen wie Feiern und Ausstellungen, aber auch 
für sportliche Events wie Zumba gebucht werden.

In Wienerherberg entstand 2011 - im Jahr der Freiwilli-
gen - das Kommunikationszentrum Wienerherberg. GGR 
Ing. Thomas Indrak fand gemeinsam mit dem Dorfer-
neuerungsverein „Unser Wienerherberg“ engagierte 
BürgerInnen, die in vielen, vielen Freiwilligenstunden ein 
Schmuckstück für Veranstaltungen schufen.

Um das Vereinsleben in Ebergassing zu fördern, vergibt 
der Gemeinderat jedes Jahr großzügige Subventionen 
an alle Vereine.

Unsere beiden Feuerwehren, die Freiwillige Feuerwehr 
Ebergassing und die Freiwillige Feuerwehr Wienerher-
berg, sind zwar keine Vereine, die Leistungen der Feuer-
wehrfrauen und -männer sind jedoch ebenso freiwillig 
und unentgeltlich. Besondere Anerkennung verdienen 
diese für ihren Einsatz zu jeder Zeit und in den verschie-
densten Bereichen wie Brandeinsätze und technische 
Einsätze bei Fahrzeugbergungen. 
Für die Ausrüstung unserer beiden Feuerwehren ist die 
Gemeinde Ebergassing zuständig.

An dieser Stelle möchte ich allen Freiwilligen, die zum 
Gelingen des regen Vereinslebens in unserer Gemeinde 
beitragen, recht herzlich danken. Meine Wertschätzung 
gilt ihrer wertvollen Arbeit und ihrem Einsatz für die Ge-
meinschaft. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute, 
vor allem Gesundheit für 2017.

Elisabeth Nebenführ

Bericht  
	 Elisabeth Nebenführ 
	 Vizebürgermeisterin
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Ein Ort in Bewegung

Österreichisches Rotes Kreuz | Landeverband Niederösterreich | Bezirksstelle Götzendorf | www.roteskreuz.at/goetzendorf 

HENRY LADEN
DIE SECOND HAND BOUTIQUE 

DES ROTEN KREUZES

Neueröffnung  des Henry Ladens der Bezirksstelle Götzendorf am 
Samstag, 11. Februar 2017 in der Schwadorferstraße 1, 2435 Ebergassing. 

(Eingang über Himbergerstraße)

Der Henry Laden des Roten Kreuzes verhilft Ihren gebrauchten Gegenständen zu 
neuem Leben. 

Frauenkleidung | Männerkleidung | Kinderkleidung | Schuhe & Taschen | Jacken 
und vieles mehr finden Sie dann in unserer Boutique. Deshalb würden wir uns über Ihre 

intakten, sauberen Gegenstände sehr freuen!

Wir übernehmen gerne Ihre brauchbare aber nicht mehr gewollte saubere Kleidung oder 
Wäsche (Tischwäsche, Bettzeug u.s.w.).

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr & 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Gerne freuen wir uns auch, wenn Sie unser Team bereichern wollen. Egal ob im Verkauf 
oder der Sortierung - Ihre Mitarbeit richtet sich nach der Ihnen verfügbaren Zeit.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Herrn Robert Jandrinitsch 
unter 0676/844422411 oder gsd.goe@n.roteskreuz.at
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Ebergassing – Wienerherberg

Liebe Leserinnen und Leser!

Kaum hat das Kindergarten- 
und Schuljahr begonnen, 
schon steht das Christkind vor 
der Tür! Was hat unsere Ge-
meinde alles für unsere Kinder 
und Schüler ermöglicht?

Nachdem der Zuzug in unsere Gemeinde weiterhin sehr 
stark ist, nimmt der Bedarf an Kindergartenplätzen stän-
dig zu. Wie in den letzten Jahren sind wir bemüht, all 
jenen Familien, die einen Kindergartenplatz benötigen, 
diesen auch zur Verfügung zu stellen. Aktuell haben wir 
sechs Kindergartengruppen mit 121 Kindern und zwei 
Kleinkindergruppen mit 25 Kindern.

Für die Zukunft sind wir gerade dabei, einen neuen Kin-
dergarten zu planen. Gemeinsam mit dem Bauausschuss 
haben wir dieses Projekt bereits in Angriff  genommen. 
Ebenfalls planen wir gerade die Erweiterung des Hortes 
und der Volksschule. Natürlich ist das für uns eine große 
Herausforderung, der wir uns gerne stellen. 

Erweitere Mittagsbetreuung in Ebergassing 

Seit diesem Schuljahr gibt es die „Erweiterte Mittags-
betreuung“ im Mehrzwecksaal der NMS. Wir haben 
aufgrund des großen Interesses die Mittagsbetreuung 
bis maximal 15:00 Uhr erhöht. Die Kinder können nach 
dem Mittagessen auch ihre Hausaufgaben unter Aufsicht 
schreiben und die restliche Zeit individuell gestalten. 
Es wird ein monatlicher Kostenbeitrag in der Höhe von 
60 Euro plus Essen verrechnet. Momentan sind alle 
20 Plätze belegt.

Zusätzlich besteht für alle SchülerInnen der VS und NMS 
die Möglichkeit, hier nur das Mittagessen zu konsumieren 
und keine Betreuung in Anspruch zu nehmen. Hierfür sind 
Essenskarten bei den jeweiligen Direktorinnen zu kaufen 
(43 Euro für zehn Essen). Das Betreuungsteam, Mag. Gab-
riela Sterbuzel und Silvia Kindl, freuen sich auf euch! 

Kidspoint Ebergassing

Bis zu 15 Kinder fi nden in der Tagesbetreuungseinrich-
tung „Kidspoint“ am Johannesbachweg Platz. Leiterin 
Julia Bachmayer (rechts) und Doris Rudl betreuen Kinder 
ab dem ersten Lebensjahr, die meistens bis zur Aufnah-
me in den Kindergarten bleiben.

Die Tagesbetreuung hat täglich von 7:00 bis 17:00 Uhr 
geöff net. Die Einrichtung hat auch in den Ferien off en. 

Bericht 
 Herbert Böhm 
 Gemeinderat
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Ein Ort in Bewegung

Bitte bringen Sie Ihr Kind und folgende Dokumente Ihres 
Kindes zur Einschreibung mit: Geburtsurkunde, Melde-
zettel, Staatsbürgerschaftsnachweis sowie Mutter-Kind-
Pass.
Hinweis: Die Einschreibung für den Kindergarten 1 findet 
zeitgleich im Kindergarten 2 statt.

Musikschule Südheide

Ebergassing bildet gemeinsam mit den Gemeinden 
Zwölfaxing, Lanzendorf und Maria Lanzendorf den Mu-
sikschulverband Südheide.

Seit Gründung des Musikschulverbandes im Jahr 
2002 war Mag. Peter Kafka von der Gemeinde Zwöl-
faxing Obmann des  Verbandes. Nach 14 Jahren legte  
Mag. Kafka am 1. September 2016 sein Amt zurück. Bis 
zur nächsten Sitzung führte Obmannstellvertreterin  
Elisabeth Nebenführ die Geschäfte.

Am 18. Oktober 2016 wählten die Mitglieder der Ver-
bandsversammlung Ulrike Holzer von der Gemeinde 
Zwölfaxing einstimmig zur Obfrau der Musikschule Süd-
heide.

Ein friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute im Jahr 
2017 wünscht Ihnen

 

Gemeinderat Herbert Böhm

Lediglich zu den Schließtagen hat Kidspoint geschlossen: 
24. Dezember 2016 bis 6. Jänner 2017. Dadurch bekom-
men Eltern die Möglichkeit bereits vor dem Kindergar-
tenalter ins Berufsleben zurückzukehren.

Für Anfragen stehen die beiden Betreuerinnen Julia 
Bachmayer und Doris Rudl unter der Telefonnummer  
0676/842 96 46 03 zur Verfügung. Derzeit gibt es noch freie 
Plätze!

Kindergarteneinschreibung im Februar

Die Kindergarteneinschreibung findet am 13. und 14. Fe-
bruar 2017 statt. Zur Einschreibung eingeladen sind alle 
Eltern, deren Kinder bis Ende Februar 2015 geboren wur-
den.

Aufgenommen werden Kinder, die bis 1. September 2017 
das Alter von zweieinhalb Jahren erreicht haben. Die 
schriftliche Zusage für einen Kindergartenplatz kann je-
doch erst im April 2017 erfolgen. Kinder, die bereits bei 
der Einschreibung 2016 waren, müssen nicht mehr zur 
Einschreibung kommen.

Termine:
Kindergarten 2, Gramatneusiedler Straße 6: 
    Montag, 13. und Dienstag, 14. Februar 2017
    jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Kindergarten Wienerherberg: 
    Montag, 13. Februar, 13:00 bis 15:00 Uhr
    Dienstag, 14. Februar 2017, 14:00 bis 16:00 Uhr

GEBÖS.
WOHNRAUM.

LEBENSRAUM.
www.geboes.at 

Gebös
GEMEINNÜTZIGE BAUGENOSSENSCHAFT ÖSTERR. 
SIEDLER UND MIETER, Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T 02253 58 0 85,    E geboes@geboes.at
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Ebergassing – Wienerherberg

v.l.n.r.: Patrick Taus, Bürgermeister Roman Stachelberger, 
Josef Koller, Christoph Schranz und GGR Renate Terkola

Bei den First Respondern handelt es sich um besonders 
geschulte und vor allem sehr erfahrene Rettungs- und 
Notfallsanitäter, die in ihrer Heimatgemeinde auch in der 
dienstfreien Zeit zu Einsätzen ausrücken. Mittels SMS auf 
das private Handy werden die First Responder bei Fäl-
len alarmiert, bei denen Lebensbedrohung nicht auszu-
schließen ist.

Ziel ist, in einem Zeitraum zwischen fünf und maximal 
zehn Minuten nach Eingang des Notrufs mit einem/einer 
qualifizierten ErsthelferIn vor Ort zu sein. Gerade im Fal-
le eines Atem-Kreislaufstillstands ist es wichtig, so früh 
wie möglich mit den Wiederbelebungsmaßnahmen zu 
beginnen, da die Wahrscheinlichkeit, dies zu überleben, 
mit jeder Minute um rund zehn Prozent schwindet. Dan-
ke für euer Engagement!

Ich wünsche allen GemeindebürgerInnen ein schö-
nes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im  
kommenden Jahr, 

Ihre Renate Terkola

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger,

am 22. September 2016 fand 
bei strahlendem Sonnen-
schein unser halbtägiger Seni-
orenausflug nach Schloss Hof 
statt. Nach der interessanten 

Führung durch das Schloss und der Besichtigung des  
wunderschönen Gartens besuchten wir den Heurigen  
„Zum Giebel“ in Arbesthal, um gestärkt den Tag ausklin-
gen zu lassen.

Für die beiden Pensionistenweihnachtsfeiern am 17. De-
zember in Wienerherberg und 18. Dezember 2016 in 
Ebergassing laufen bereits die Vorbereitungen. Auch 
die Haus- und Heimbesuche werden heuer wieder statt-
finden, um unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
die das Haus nicht mehr verlassen können oder in einer 
Betreuungseinrichtung ihren Lebensabend verbringen, 
eine kleine Freude zu bereiten.

Weiters freut es mich besonders, dass wir in Ebergassing 
nun einen zweiten First Responder des Roten Kreuzes 
Götzendorf haben! Die Übergabe fand beim Fitmarsch 
am 26. Oktober 2016 statt. 

Bericht  
	 Renate Terkola 
	 geschäftsführende Gemeinderätin
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Bezirksstelle Götzendorf/Leitha 
KURSPROGRAMM 2017

Allgemeine Informationen 
Anmeldung, Kontakt 

• online unter 

http://www.roteskreuz.at/noe/kurse-aus-

weiterbildung/aktuelle-kurse/ 

• per Mail unter ausbildung.goe@n.roteskreuz.at 
oder 

• per Telefon unter 0676-844 422 412  
 

Kursort: 
 Bezirksstelle Götzendorf 
  Dr. Heidrichgasse 6 
  2434 Götzendorf/Leitha 

 
Satz- und Druckfehler vorbehalten; 

ebenso Kursabsagen wegen zu geringer Teilnehmerzahl 

Erste Hilfe Grundkurs (16h) 

Sie erlernen in diesem Kurs alle 
Möglichkeiten von Hilfeleistungen, bei 
Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher 
Erkrankungen. 

 

Kurspreis €65,- / Person 

 Sa, 14.01, 8-14Uhr 
Sa, 21.01., 8-14Uhr 
Mi, 25.01., 18-22Uhr 

Do, 11.05., 8-17Uhr 
Fr, 12.05., 8-17Uhr 

Do, 09.11., 8-17Uhr 
Do, 16.11., 8-17Uhr 

Erste Hilfe Führerscheinkurs (6h) mit 

e-learning (2h+4h) 

Nach der e-Learning-Einheit (2h) des Kurses 
„Unterweisung in lebensrettenden 
Sofortmaßnahmen“ trainieren Sie die 
Grundzüge der Erstversorgung von 
Unfallverletzten im Straßenverkehr. 

 

Kurspreis €65,- / Person 

Mi, 05.07., 18-22 Uhr 

Mi, 02.08., 18-22 Uhr 

 Sa, 02.09., ab 8 Uhr 

 Sa, 07.10., ab 8 Uhr 

Mi, 02.11., 18-22 Uhr 

  Mi, 06.12., 18-22 Uhr 

 Sa, 07.01., ab 8 Uhr 

  Sa, 04.02., ab 8 Uhr 

Mi, 01.03., 18-22 Uhr 

Mi, 05.04., 18-22 Uhr 

 Sa, 06.05., ab 8 Uhr 

 Sa, 03.06., ab 8 Uhr

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Niederösterreich, 

Bezirksstelle Götzendorf/Leitha, Dr. Heidrichgasse 6, 2434 Götzendorf/Leitha, 

Tel: 0676-844422412, Mail: ausbildung.goe@n.roteskreuz.at ZVR 704274872 

Fotos: ÖRK, Michael Appelt, Anna Stöcher, Contrast 



Erste Hilfe im Kindes- und Säuglingsalter 
(16h) bzw. (8h) 

Sie erlernen in diesem Kurs alle 
Möglichkeiten von Hilfeleistungen, bei 
Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher 
Erkrankungen im Säuglings- und 
Kindesalter.

16h Kurspreis €65,- / Person 
8h Kurspreis €55,- / Person 

 
16 Stunden – Termine: 

Mo, 06.02., 8-17 Uhr  

Di, 07.02., 8-17 Uhr 

Mi, 06.09., 13.09., 20.09., 

27.09., jeweils von 18-22 
Uhr 

 

8 Stunden – Termine: 

Do, 15.02., 8-12Uhr 
   Fr, 16.02., 8-12Uhr 

Do, 21.09., 8-12Uhr 
   Fr, 22.09., 8-12 Uhr 

 

Babyfit – Babysitter Kurs 

In der 32-stündigen Ausbildung lernen die 
Teilnehmer alles Wichtige rund um Babys, 
Kinder und deren Betreuung. Fundiertes 
Wissen zur Entwicklung von Kindern, Er-
nährung, Schlaf, Spielen, rechtliche Frage-
stellungen aber auch über Maßnahmen bei 
Notfällen und Verletzungen machen die 
Ausbildung spannend und wertvoll. Damit 
sind alle sicher: Kinder, Babysitter und 
Eltern. 

Kurspreis €130,- / Person

Mo, 06.02. -Do, 09.02., jeweils von 8-17 Uhr   

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8h) 

In diesem Kurs frischen Sie ihr Erste-Hilfe-
Wissen auf – Sie üben Hilfeleistungen nach 
Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher 
Erkrankungen. 


Kurspreis €55,- / Person 

Do, 02.02., 8-17Uhr 

 Fr, 19.05., 8-17Uhr 

Do, 23.11., 8-17Uhr 
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Im September 2016 begann ein neues Kindergartenjahr. 
Der Start erfolgte mit zwei Regelgruppen, in denen die 
Drei- bis Sechsjährigen untergebracht sind sowie einer 
Kleinkindgruppe für Unterdreijährige.

Die Kleinkindgruppe wurde vorigen September als  
Provisorium eingerichtet und wird voraussichtlich bis zur 
Inbetriebnahme des neuen Kindergartens Bestandteil 
unseres Hauses sein.

Da die Kindergartenpädagogin Jennifer Turn noch vor 
den Sommerferien in Karenz ging und mittlerweile  
Mutter einer gesunden Tochter wurde, freuen wir uns, 
mit Andrea Roberts eine neue Pädagogin in unserem 
Team begrüßen zu dürfen.

Das Kind steht im Mittelpunkt
Unser Kindergarten hat klar definierte Aufgaben, die 
im NÖ Landesgesetz und im Bildungsplan für alle  
NÖ Landeskindergärten festgelegt sind: Das Kind steht 
dabei im Mittelpunkt und unsere Aufgabe ist es, für eine 
„vorbereitete Umgebung“ zu sorgen, in der die Kinder in 
ihrer Ganzheitlichkeit gefördert werden.

Unser Ziel ist, abwechslungsreiche, kinderorientierte 
Angebote zu setzen. So sollen die Kinder die Chan-
ce bekommen, ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten in  
unserer Bildungs- und Erziehungseinrichtung weiter zu 
entwickeln. 

Auch Brauchtumspflege ist 
uns wichtig und so feiern 
wir nicht nur Erntedank, 
den Heiligen Martin und 
Weihnachten, sondern 
freuen uns ganz beson-
ders jedes Jahr auf den Be-
such des Nikolos (siehe Bild  
links).

Mit der Auflösung des Be-
zirkes Wien-Umgebung ge-

hören wir ab Jänner 2017 zum Bezirk Bruck an der Leitha. 
Diese Veränderung wirkt sich auch auf den Kindergar-
tenbereich aus: So werden wir dann andere Vorgesetzte 
und Gesprächspart-
ner auf der Bezirks-
hauptmannschaft 
Bruck an der Leitha 
haben. 
Wir freuen uns 
schon auf die neue 
Herausforderung, 
wollen uns aber 
auch bei der „al-
ten“ Bezirkshaupt-
mannschaft für die 
jahrelange, gute 
Zusammenarbeit 
bedanken. 

Als nächstes stimmen wir uns auf die Adventzeit ein und 
hoffen, dass wieder zahlreiche Eltern zum Kekse backen 
in den Kindergarten kommen werden. 

Viele gemeinsame 
Erlebnisse stärken 
unsere Gemeinschaft 
und wir möchten uns 
an dieser Stelle recht 
herzlich bei allen El-
tern - insbesondere 
beim Elternbeirat - für 
die tatkräftige Unter-
stützung bedanken.

Wir wünschen allen eine besinnliche und friedliche Ad-
ventzeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr, 

			         Ihr Team vom Kindergarten 2

Kindergarten 2  
	 Ebergassing 
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Volksschule  
	 Ebergassing 

teilnehmen. Den Kindern wurden in spie-
lerischer Form Begriffe wie Reaktions- und 
Bremsweg näher gebracht und sehr bildlich 
die Gefahren beim Überqueren der Fahr-
bahn vor Augen geführt. Als Highlight des 
Projekts durften die Kinder selbst im Auto 
als Co-Pilot mitfahren und ihre Reaktion 
beim Bremsen testen. 

Der Vormittag war für alle „Testfahrer“ eine 
große und bleibende Erfahrung und hat 
noch dazu viel Spaß gemacht (Bild unten).

Ende September fuhren die Kinder der 4a-Klasse mit ih-
rer Klassenlehrerin Waltraud Reznicek und der Religions-
pädagogin Soo Yim auf Projekttage nach Loosdorf im 
Weinviertel.

Bei herrlichem Wetter gab es viel Spiel und Spaß im Freien 
(Bild unten). Während einer Rätselralley erkundeten die 

Am 28. Oktober 2016 nützten die zweiten Klassen der 
Volksschule Ebergassing die letzten Sonnenstrahlen, um 
ihre bunten Drachen am Rodelberg steigen zu lassen. 
Trotz wenig Wind ließen sie die Drachen nicht im Stich 
und flogen hoch in die Luft.

Der letzte Tag im Oktober stand ganz im Zeichen einer 
„Oktoberwerkstatt“. Dazu versammelten sich die zwei-
ten Klassen im Mehrzwecksaal der NMS und arbeiteten 

an verschiedenen Bastel- und Lernstationen. Auch eine 
Hexenküche war vorhanden, in der eine leckere Kürbis-
suppe zubereitet wurde. Natürlich durfte auch der Sport 
an diesem Tag nicht fehlen: So bewegten sich die Kinder 
in passender Verkleidung zur Musik und spielten diverse 
Spiele (Bild oben).

Die 3a-Klasse durfte heuer wieder mit ihrem Lehrer, 
Christoph Schuh, beim AUVA-Projekt „Hallo Auto“ 
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Kinder die Umgebung und mussten ihre Beobachtungs- 
und Kombinationsgabe unter Beweis stellen. Abenteu-
erlich wurde es beim Tipibau und bei der Grillerei am 
Lagerfeuer - fast schon ein bisschen gruselig war die 
Nachtwanderung auf die nahe gelegene Hanselburg.

Auch das Kulturelle kam nicht zu kurz: So statteten wir 
dem Schulmuseum in Michelstetten (Bild) und dem MA-
MUZ in Asparn an der Zaya einen Besuch ab. 

Das Highlight für die Meisten war allerdings ein Tanz-
workshop am Nachmittag, wo viele versteckte Talente 
bei den Buben als auch bei den Mädchen zum Vorschein 
kamen. Bei der Disco am letzten Abend konnten die er-
probten „Moves“ gleich angewendet werden. Insgesamt 
gesehen waren es drei aufregende, spannende, interes-
sante und wunderschöne Tage.

An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön der  
Gemeinde, dem Elternverein der Volksschule und der  
Firma Antolin für die finanzielle Unterstützung.

Am 15. September 2016 besuchte die 4b mit ihrer Lehre-
rin Iris Hof den Erdäpfel-Bauernhof der Familie Kitzwe-
ger-Gall in Velm (Bild links unten).

Passend zum Jahresthema „Niederösterreich“ gewährte 
ihnen Margit Kitzweger-Gall Einblick in die umfangrei-
che Thematik „Landwirtschaft in Niederösterreich“. Die 
Kinder erhielten Informationen und besuchten ein Kino 
im Erdäpfelkeller. 

Alle Fragen wurden mit Professionalität und Liebens-
würdigkeit beantwortet. Bald kam der große Hunger, 
welcher mit einem leckeren, gemeinsamen Frühstück 
(Schnittlauch- oder Marmeladebrote) und später mit 
einem tollen Mittagessen in Form von Folienkartoffeln  
gestillt wurde. 

Die großen Themen des Tages waren „Vom Korn  
zum Brot“ und „Der Weg der Kartoffel“. Hierzu folgten 
zu den theoretischen Hintergründen das Backen von 

eigenen Vollkornweckerln, eine 
Rätselrallye und das eigenhändige 
Ausnehmen der Kartoffeln auf dem 
Feld. 

All diese Eindrücke lösten bei den 
Kindern Begeisterung aus.

Am Ende des Tages durften die Schü-
lerinnen und Schüler ihre Weckerl 
und geernteten Kartoffeln mit nach 
Hause nehmen.
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Gemeindehort
	 Ebergassing

Kürbisse bemalen, Kürbisquiz spielen, Kürbismuffins ba-
cken, Papierkürbisse basteln, ein kleines Kürbisbüchlein ge-
stalten – so macht der Herbst Spaß!

Schon beim Mittag-
essen konnten wir 
uns stilgerecht mit 
einer sehr guten 
Kürbiscremesuppe 
auf unser Kürbisfest 
einstimmen. 
Bei einer leckeren 
Kürbisjause mit den 
selbstgebackenen 
Kürbismuffins ließen 

wir den Nachmittag gemütlich ausklingen.

Wir Hortkinder sind sehr NEUgierig! Da kam uns der 
Besuch im ZOOM Kindermuseum gerade recht! Dort 
konnten wir forschen, staunen, entdecken und unserer 
Neugier freien Lauf lassen.

Die Hortkinder und das gesamte Hortteam wünschen 
allen eine wunderschöne Weihnachtszeit und ein  
erfolgreiches Jahr 2017!
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Neue Mittelschule  
	 Ebergassing 

Schule im Aufbruch – S!A ist ein neues Lernkonzept, 
welches darauf zielt, die Eigenständigkeit und Selbst-
ständigkeit der Schülerinnen und Schüler zu fördern. 

Seit diesem Schuljahr haben die Kinder der ersten Klasse 
die Möglichkeit, sich in Deutsch, Mathematik und Eng-
lisch eigenverantwortlich Aufgaben unterschiedlicher 

Schwierigkeitsstufen 
zu stellen. 

Das offene Lernen 
wird im Lehrerteam 
betreut. Alle Lern-
fortschritte werden 
im Lerntagebuch ge-
sammelt. 

Die positive Resonanz 
seitens der Schüler- 
Innen ist zu spüren. 
Ihnen gefällt, dass 
sie nicht stur ein  
Arbeitsblatt ausfüllen 
müssen, sondern ihr 
Wissen anhand von 
spielerischen Aktivi-
täten erhalten. 

Ein Aufschwung ist 
auch im 
Lehrerteam 
w a h r z u -
nehmen, da 
man eine 
Steigerung 
der Selbst-
ständigkeit 
bei den Ju-
gendlichen 
erkennt. 

Anfang Oktober 2016 besuchten die SchülerInnen der 
dritten und vierten Klassen die englische Theaterauffüh-
rung „Rob and the Hoodies“. 

Wir spazierten 
in die NMS 
G r a m a t n e u -
siedl, die Gast- 
geber für die  
School Tour des 
Vienna English 
Theatre war. 

Der Inhalt des 
Stücks wurde 
zuvor im Englischunterricht erarbeitet. Die SchülerInnen 
waren begeistert von der modernen Inszenierung und 
von den Darbietungen der britischen Schauspieler.

Talente Check – Potenzialanalyse – Beratungs-
gespräche
Am 4. und 10. Oktober 2016 fand im Rahmen der Berufs-
orientierung der dritte und letzte Teil für unsere Schüler 
der vierten Klassen statt. Nach dem Talente Check und 
der Potenzialanalyse, die im letzten Schuljahr durchge-
führt wurden, erfolgten für jede/n SchülerIn persönli-
che Beratungsgespräche mit den Eltern, die ungefähr  
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45 Minuten 
dauerten und 
wo sehr in-
tensiv auf 
Stärken und 
Fähigkeiten 
eingegangen 
wurde, die für  
die Wahl ei-
ner zukünf-
tigen Ausbil-
dung relevant 
sind.

OSR Walter Cech feiert seinen 80er
Walter Cech war von 
1984 bis 1998 Direktor 
der Hauptschule Eber-
gassing. 

Das Lehrerteam der 
NMS Ebergassing (Bild
unten) gratuliert OSR 
Walter Cech ganz herz-
lich zum 80. Geburts-
tag. Wir wünschen ihm 
Gesundheit und Zufrie-
denheit. 

Sonja Marzy geht in Pension
22 Jahre lang hatte Sonja Marzy für die schulischen 
Anliegen von SchülerInnen und LehrerInnen stets ein  

offenes Ohr. Das Leh-
rerteam der NMS Eber-
gassing wünscht ihr für 
den kommenden Le-
bensabschnitt alles Gute!  
Danke für die gute Zusam-
menarbeit!

Herzlichen Glückwunsch!
Die NMS Ebergassing ist stolz auf ihre ehemaligen Schü-
lerInnen! Wir gratulieren euch zu dem erfolgreichen Ab-
schluss im Schuljahr 2015/16!
 
Bachelor of Science (BSc) geschafft:
Martin Lust und Philipp Sperber: Fachhochschule Wien

Matura geschafft:
Georg Hutterer: HTL Mödling
Aysenur Karacayli und Silvia Leeb: Handelsakademie 
Bruck an der Leitha
Aleksandra Golec: Kindergartenpädagogik Wien 10

Fachschule geschafft : 
Gülay Sakrucu: Handelsschule Wien

Lehrabschluss geschafft: 
Christoph Bauer: Maurer und Schalungstechniker 
Kerstin Stadler: Maler-und Beschichtungstechnikerin
Romana Lackner: Einzelhandelskauffrau
Marina Miletich: Frisörin
Stefanie Schöberl: Bürokauffrau

Bildungsstandardüberprüfung Mathematik
Im Schuljahr 2016/17 findet am 11. Mai 2017 für die  
vierte und achte Schulstufe die Überprüfung der  
Bildungsstandards aus Mathematik statt.

Im Namen des Lehrerteams und der SchülerInnen der 
NMS Ebergassing wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben 
ein friedliches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
2017!

Elisabeth Nebenführ 
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Über eine hohe Auszeichnung seitens des Bildungs-
ministeriums durften sich die Lehrerinnen und Lehrer 
am heurigen Schulbeginn 
freuen: Für das eingereichte 
Projekt „Gelebte Nahtstelle 
– Schulen im Dialog“ erhielt 
die Polytechnische Schule 
Himberg das Gütesiegel 
2016/17. 

Sie wurde damit, als eine von drei Polys in ganz Öster-
reich, mit dem höchsten Preis ausgezeichnet, den es für 
diesen Schultyp gibt! Die Verleihung fand am 28. Sep-
tember 2016 im Rahmen eines Festaktes „50 Jahre PTS“ 
in Wien statt. 

v.l.n.r.: Sektionsleiter Dr. Christian 
Dorninger, PTS-Landeskoordina-
torin Dagmar Hutterer, Direktor 
SR Otto Wittner und Bildungs-
ministerin Mag. Sonja Hammer-
schmid

In ihrer Festrede würdigte Bil-
dungsministerin Mag. Sonja 
Hammerschmid die ausge-
zeichnete pädagogische Arbeit 
an der Schule und bedankte 
sich bei Direktor SR Otto Witt-
ner und seinem Lehrerteam: 

„Die Polytechnische Schule ist die Drehscheibe für Ju-
gendliche zwischen Schule und berufl icher Verantwor-
tung. Es verlangt Professionalität und Empathie, um je-
den einzelnen Jugendlichen bestmöglich unterstützen 
zu können.“ 

„Achtung, fertig,… Akku-Schrauber los!“
Das Schuljahr 2015/2016 stand für die Burschen des 
Fachbereichs Elektro/Mechatronik unter einem ganz be-
sonderen Motto: Sie hatten sich in den Kopf gesetzt, mit 
einem selbstgebauten Gokart beim Akkuschrauberren-
nen in Bruck/Leitha mitzufahren. 

Dabei galt es ein Gefährt zu bauen, das von zwei han-
delsüblichen Akkuschraubern angetrieben und von ei-
ner Person gesteuert wird. Neben Geschwindigkeit ging 
es natürlich auch um Originalität, Kreativität und Design 
des Gefährts. Nach einem Schuljahr mit vielen Planungs- 
und Arbeitsstunden war es dann so weit: Das Gokart 
war fertig und einem Start beim fünften Brucker Akku-
schrauberrennen stand nichts mehr im Wege. Dass sie 
mit ihrem „Poly Rider“ dann auch noch den vierten Platz 
belegten, machte die Jungtechniker doppelt stolz! 

Foto unten: OMV-Lehrlinge begutachten die Technik des 
Gefährts. Florian, der Sohn von Fachbereichsleiter Jürgen 
Krenmayr, durfte den „Poly Rider“ steuern.

Polytechnische Schule 
 Himberg
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Kooperation Poly Himberg - OMV
Auch heuer nutzte die OMV in den Ferienmonaten so-
wohl die Räumlichkeiten als auch das Know-How der 
Himberger PTS-Lehrer. 

Geführt von den Fachbereichslehrern Martin Buchber-
ger, Christof Seyser und Jürgen Krenmayr, fand ein drei-
wöchiger Weiterbildungslehrgang für OMV-Lehrlinge in 
den Bereichen Metall-, Holz- und Elektrotechnik statt. 
Verschiedenste Projekte wurden in dieser Zeit verwirk-
licht. 

Im Holztechnikbereich wurden zwei Sitzgarnituren für 
die „Bertha von Suttner“-Schule in Schwechat angefer-
tigt. Am Schulbeginn konnten diese der Schule überge-
ben und von den Schülern auch gleich getestet werden.

v.l.n.r.: Julian Sperk, OMV-Lehrlingsbeauftragter Alfred  
Kellner, Stefan Sowa, Dipl. Päd. Christof Seyser, Direktorin 
Inge Schramm und Poly-Direktor Otto Wittner

Berufspraktische Woche
In der Polytechnischen Schule Himberg stehen Berufsin-
formation und Berufsvorbereitung an prominenter Stel-
le im Lehrplan. Den Schülerinnen und Schülern wird 
die zukünftige Arbeitswelt nicht nur im Unterricht und 
in Form von Betriebsbesichtigungen, sondern auch im 
Rahmen von berufspraktischen Wochen vorgestellt.

So konnten im heurigen Schuljahr die Jugendlichen be-
reits vom 27. bis 29. September 2016 in ihren Wunsch-
beruf „hineinschnuppern“ und erhielten dadurch einen 
realistischen Einblick in die zukünftigen Tätigkeiten. Dies 
ist enorm wichtig, um die persönlichen Berufsvorstellun-
gen mit der beruflichen Realität vor Ort abgleichen zu 
können. 

Vom Maler über den Hotel- und Gastgewerbeassistenten 
bis hin zur Spediteurin und zum Baumaschinentechniker 
wurden die verschiedensten Berufsbilder ganz genau 
unter die Lupe genommen, um Klarheit über die unter-
schiedlichen Anforderungen zu bekommen. 

Lukas war begeistert von seinen „Schnuppertagen“ bei der 
Firma Zeppelin in Fischamend.

Dr.-Gonda-Gasse 7, 1230 Wien - inzersdorf@pittel.at
Tel.: 050 828-2411

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at
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Unser Orchester vergrößert sich stetig! Zunächst als 
Streichorchester gegründet wirken vermehrt Blasinstru-
mente mit. Von unseren jüngsten Streichertalenten bis 
zu unseren Sehr-Fortgeschrittenen: Jung und Jung-Ge-
bliebene sind mit viel Begeisterung dabei. Im Orchester 
mitzuwirken und diese besondere Klangvielfalt zu er-
leben – das ist etwas Besonderes. Wir freuen uns, dies 
unseren Schülerinnen und Schülern bieten zu können.

Das heurige Schuljahr steht in Niederösterreich ganz im 
Zeichen der Bratsche. Das „Bratschenjahr“ wird auch im 
Rahmen unserer Orchesterkonzerte im Mai 2017 gefeiert.

Das Musikschulorchester mit dem Projekt „Tausendundeine 
Nacht“

Musikschulabzeichen aktuell
Es gibt an der Musikschule Abzeichen und Urkunden, die 
beim Übertritt von einer Ausbildungsstufe in die nächste 
feierlich verliehen werden. Die musikalische Ausbildung 
an NÖ Musikschulen umfasst vier Stufen: Elementar-, Un-
ter-, Mittel- und Oberstufe. 

Folgende Abzeichen werden erworben: Blau-Gelb (Ele-
mentarstufe), dann Bronze, Silber und Gold. Die Dauer 
der einzelnen Stufen: Elementarstufe zwei Jahre, dann je 
cirka drei bis vier Jahre. Fähigkeiten im Ensemblespiel so-
wie in der Musiktheorie werden zusätzlich - ergänzend 
zum Hauptfach - vermittelt und sind für die Verleihung 

eines Abzeichens erforderlich. Beim Musizieren, Singen 
und Tanzen werden Fertigkeiten erlernt sowie Motorik 
und Gedächtnis geschult. 

Talent und Begeisterung für die Musik sind noch nicht 
alles: Neue Fertigkeiten müssen trainiert und gefestigt 
werden. Daher trägt das Üben zuhause wesentlich zum 
Fortschritt am Instrument bei. Die Beschäftigung mit 
Musik fördert die Konzentrations- bzw. Lernfähigkeit, 
stärkt die Persönlichkeit und das Selbstvertrauen.

Wir gratulieren Fabiola Simek ganz herzlich zum  
Goldabzeichen - zur höchsten Auszeichnung, die an ei-
ner niederösterreichischen Musikschule verliehen wird!

„Fabiola hat 
im Rahmen 
eines rund 
einstündi-
gen Fest-
k o n z e r t s 
ihr Können 
gezeigt. 
Sie hat sehr anspruchsvolle Werke gespielt, die auch 
in Konzertsälen zu hören sind!“, erklärt ihre Lehrerin  
Maria Patera-Miller, MA (Bild Mitte). Fabiola (rechts) selbst 
führte durchs Konzert. Adina Simek (links) erreichte  
das Silberabzeichen! Herzlichen Glückwunsch!

Kommende Veranstaltungen:
23. Jänner 2017, 18:00 Uhr: Klassenabend Schlagwerk  
Jaroslav Gregorovic, MA; VS Lanzendorf

Nachfolgende Termine finden in der VS Zwölfaxing statt:
23. Jänner 2017, 18:00 Uhr: Klassenabend Klavier  
Mag. Martina Raab, MA; 
30. Jänner 2017, 18:00 Uhr: Klassenabend Gesang und 
Klavier, Andrea Wiesinger und Mag. Martina Raab, MA
5. Mai 2017, 18:00 Uhr: Festkonzert zum „Tag der  
NÖ Musikschulen“
12. Juni 2017, 18:00 Uhr: Sommerkonzert

Musikschule  
	 Südheide 
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Eines für alle
Weiches Wasser für den Bezirk Wien-Umgebung

Die EVN ist immer für mich da.

EVN Wasser liefert zukünftig flächendeckend Trinkwasser 
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Der
Vergleich mit Quellwasser muss zukünftig nicht mehr gescheut
werden“, ist sich EVN Wasser Geschäftsführer Mag. Paschinger
sicher. So wird durch die Errichtung der Naturfilteranlage Wiener- 
herberg in jenen Gemeinden, die von EVN Wasser versorgt wer-
den, die Härtegrade auf 10–12° dH reduziert. Bisher wies das 
Wasser hier einen Härtegehalt zwischen 18 und 20° dH auf – eine 
Herausforderung für Menschen und Geräte. Durch die Verwen-
dung von sehr feinen Membranen können die Härtegrade rein 
mechanisch gesenkt werden. Die Umstellung erfolgt stufenweise 
im Frühjahr 2019. Durch die Errichtung von drei Naturfilteranlagen 
im Weinviertel konnte dort bereits eine flächendeckende Reduzie-
rung der Härte auf 10 bis 12° deutsche Härte erzielt werden.
 
Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbstver-
ständlichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches Qualitäts- 

merkmal. Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium im  
Wasser ist, desto härter ist es. Zu viel Kalk im Wasser bringt  
zahlreiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte 
Geräte, trockene Haut beim Duschen. Weiches Wasser bietet also 
entscheidende Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser
in Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier
Jahren weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 50 Mio. Euro.

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landes- 
energieversorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in Nieder-
österreich zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte 
Wasserversorgungsunternehmen in Österreich und versorgt heute 
vor allem den nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 27 Millionen 
Kubikmeter Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km lange 
Leitungsnetz.

Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der 
Website www.evnwasser.at nachlesen. 
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Wieder ist ein Jahr um und bei den Pfadfindern war so 
einiges los: Unser heuriges Sommerlager haben wir in 
Baden in der Franz-Merzl-Pfadfinderhütte verbracht. Wir 
hatten viel Spaß und haben interessante Ausflüge ge-
macht. Bei der Firma Vöslauer haben wir eine Führung 
mitgemacht, uns im Thermalbad Bad Vöslau abgekühlt 
und in der Tropfsteinhöhle in Alland wurden uns die Ge-
steinsformationen erklärt. 

In dieser Woche durften Lagerfeuerabende und Wande-
rungen nicht fehlen (Bild). Mit der Versprechensfeier und 
Überstellungen in die nächste Altersstufe ging unsere 
schöne Woche zu Ende.

Unser neues Pfadfinderjahr wurde mit einer Eröff-
nungswanderung zur Franz-Josefs-Warte im Leithage-
birge begonnen (Bild unten). Über 50 Pfadis und Ange-
hörige sowie ihre Haustiere haben den wunderschönen 
Tag sehr genossen. Zum Schluss sind wir noch im Gast-

haus Naderer eingekehrt und haben unsere Wanderung 
gemütlich ausklingen lassen. 

Unser KiDiDo-Termin wurde wieder von vielen Kindern 
besucht. Die Pfadfinder haben sich Stationen passend 
zum Thema Pfadfinder einfallen lassen und die Kinder 
waren sehr interessiert. Zum Abschluss gab es ein Lager-
feuer und Würstelgrillen.

Der Pfadi Night Run fand heuer schon zum achten 
Mal statt und war erneut ein großer Erfolg. Bei besten 
Bedingungen waren 50 TeilnehmerInnen am Start und 
wurden von den vielen ZuseherInnen lautstark am Ziel 
empfangen. 

Den Reinerlös der Veranstaltung von 380 Euro haben wir 
an die Lebenshilfe Pischelsdorf übergeben (Bild oben). 
Wir bedanken uns bei allen TeilnehmerInnen und bei 
den vielen HelferInnen.

Am 20. Mai 2017 findet wieder unser Multi-Kulti- 
Schmankerl-Fest statt. Dabei bieten verschiedene  
Nationen ihre kulinarischen Schmankerl an, Musik- und 
Tanzgruppen tragen zur Unterhaltung bei. 

Wer hat Lust und möchte seine Nation beim Multi-Kulti- 
Schmankerl-Fest vertreten? Wir haben noch Genuss-
hütten frei! Bei Interesse bitte bei Heike Bitterhof unter 
0699/11 59 53 95 oder heike.bitterhof@aon.at melden. 

Pfadfinder  
	 Ebergassing - Wienerherberg 
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www.lagerhaus-wienerbecken.at

CHRISTBAUMVERKAUF
AB DEZEMBER 2016

Größen von 0,8 m bis 2,7 m
Österreichische Nordmann-Tannen
frisch geschnitten + angespitzt
auf Wunsch auch zugestellt

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Betrieb Gramatneusiedl
Bahnstraße 66 • 2440 Gramatneusiedl • T 02234/72223 DW 36 • Email: andreas.koller@wienerbecken.rlh.at

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 07.00 - 17.00 Uhr • Samstag 07.00 - 12.00 Uhr

ADVENT, ADVENT...
EiN lichTlEiN brENNT!

StiMMUngSbeleUchtUng,

chriStbaUMSchMUck, dekoration, 

krippen, dUFtkerzen, laternen,

baStelzUbehÖr

CHRISTBAUMVERKAUF
AB DEZEMBER 2016

Österreichische Nordmann-Tannen

ADVENT, ADVENT...

ab 19,99

Wir freuen uns schon auf dieses Event bei dem wir zei-
gen wollen, wie gut auch ein MITEINANDER funktionie-
ren kann. 

Am 24. Dezember 2016 bringen die Pfadfi nder das Frie-
denslicht aus Bethlehem in die Haushalte der Ebergas-
singer Bevölkerung (Bild). Dieses Licht wird aus Bethle-
hem geholt und soll ein Zeichen des Friedens sein. 

Das Friedenslicht wird am Vormittag des Heiligen 
Abends, gegen freie Spende, direkt ins Haus gebracht. 
Die Spende wird noch am gleichen Tag an „Licht ins 
Dunkel“ überwiesen. 

Anmeldung bei Heike Bitterhof, heike.bitterhof@aon.at 
oder 0699/11 59 53 95 - Name und Adresse bitte be-
kanntgeben.

Tipp: Auch bei „Warten aufs Christkind“ kann man 
sich heuer das Friedenslicht abholen, am Vormittag des 
24. Dezember 2016 im Mehrzwecksaal der NMS. 

Heimstundenzeiten: 
WiWö (7 bis 10 Jahre): jeden Donnerstag von 17:00 bis 
18:30 Uhr; GuSp, CaEx und RaRo (10 bis 19 Jahre): jeden 
Donnerstag von 18:30 bis 20:00 Uhr
Pfadfi nderheim: Koloniegasse 1, 2435 Ebergassing (im 
Kommunikationszentrum Ebergassing)

Bei Fragen steht Gruppenleiterin Heike Bitterhof unter 
heike.bitterhof@aon.at oder 0699/11 59 53 95 jederzeit 
gerne zur Verfügung! 

Weitere Infos: www.noe.pfadfi nder.at/ebergassing

Die Pfadfi ndergruppe Ebergassing - Wienerherberg wün-
scht ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2017!
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Jiu Jitsu und Judo Verein  
	 Ebergassing 

19:00 Uhr. Alle Kurse finden jeweils im Turnsaal der Volks- 
und Neuen Mittelschule Ebergassing statt.

Zumba® und jetzt neu: deepWork
Besonders im Bereich Zumba hat sich der Verein in den 
letzten Jahren sehr gut aufgestellt und bietet neben 
dem klassischen Zumba®, auch Zumba® Step, Zumba® 
Gold für gehobenere Jahrgänge, Zumba® for Kids und 
neu Zumba® Strong an. Zumba® findet jeweils montags 
und mittwochs im Volksheim Ebergassing statt.

Ähnlich Zumba® Strong vereint deepWork einfache Be-
wegungsabläufe in einem energiegeladenen Workout 
zu antreibenden Rhythmen. Das Workout aus fünf Ele-
menten stärkt speziell die tieferliegende Muskulatur 
und hält die TeilnehmerInnen immer in einer Phase zwi-
schen An- und Entspannung. Als Alternative zu Pilates 
und Yoga fördert deepWork dabei nicht nur eine bessere 

Körpermotorik, sondern stei-
gert darüber hinaus auch die 
mentale Fitness.

Den vollständigen Kurs-Plan 
finden Fitness-Interessierte auf 
der Vereins-Homepage unter 
www.jjve.at. 

Wen jetzt ebenfalls die Sportlust gepackt hat, der ist je-
derzeit zum Mitmachen eingeladen.

Der Jiu Jitsu und Judo Verein Ebergassing, kurz JJVE,  
bietet seit über 40 Jahren Bewegung für Alt und Jung. 
Wer jedoch denkt, dass es beim JJVE nur um klassische 
Kampf-Sportarten geht, der irrt. 

Der Ebergassinger Verein bietet seinen Mitgliedern dar-
über hinaus nämlich ein sehr breites Spektrum aktueller 
Sport- und Fitnesskurse an: 
Da ist für jeden Geschmack so-
wie jeden Fitness-Level etwas 
dabei. Neben Jiu Jitsu, Judo 
oder Volleyball stehen dabei 
Rückenfit, Bauch-Bein-Po, Six-
pack, Kinderturnen, Zumba 
oder auch deepWork auf dem 
Programm.

Breites Sport- und Fitnessangebot für Mitglieder
Die ganze Woche gibt es für alle Mitglieder ein inter-
essantes Aktivprogramm: Der 
Dienstagabend steht dabei ganz 
im Zeichen der Figur und bietet 
mit Sixpack um 18:00 Uhr sowie 
Bauch-Bein-Po um 19:00 Uhr ide-
ale Kurse für Körperformung. 

Ähnlich intensiv und gleichzei-
tig Körper stabilisierend ist der 
Donnerstag mit Rückenfit um  
18:00 Uhr sowie Bodywork um 
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Wie schnell die Zeit vergeht und nicht nur die Tage 
werden kürzer, auch das Jahr geht so langsam seinem 
Ende zu. Aber wir Pensionisten waren nicht untätig: Wir 
besuchten die Schlagernacht, die Mörbischer Seefest-
spiele, das Wiesenfest im Prater, absolvierten unseren 
Landeswandertag in Ziersdorf und das Herbsttreffen 
in Siebenbürgen, erkundeten mit den Turnerinnen das 
Schloss Kreisbach (Bilder) samt Spanferkel und waren 
Zwiebelrostbraten essen. 

Außerdem fuhren wir mit dem Bus zur Vitalplus-Messe 
nach Wien. Am letzten Novemberwochenende luden 
die Pensionistenturnerinnen zum ersten Punschstand 
vor der Kirche ein.
Und zu Faschingsbeginn am 11.11. um 11:11 Uhr fand un-
ser traditionelles Gansl-/Schnitzelessen mit Musik beim 
Gasthaus Naderer statt.

Und wir haben noch einiges vor:
Unsere Jubilare ehren, die treuen Ehrenmitglieder im 
Heim besuchen und einen Thermenbesuch. 

Am 3. und 4. Dezember 2016 ist unser Ebergassinger 
Christkindlmarkt und ich würde mich sehr freuen, Euch 
bei unserem Pensionistenstand begrüßen zu dürfen.
Unsere Adventfahrt am 10. Dezember 2016 führt uns in 
die Kartause Gaming.

Allen, die uns die Treue gehalten haben und unsere Ak-
tivitäten mit Taten unterstützen: Ein herzliches Danke-
schön!
Mein Dank geht auch an unseren lieben Herrn Bürger-
meister Roman Stachelberger mit seinem ganzen Team 
für die Hilfe und Unterstützung während des ganzen 
Jahres.

Und ganz besonders an meine Crew für die gute Zusam-
menarbeit, Hilfsbereitschaft und für die vielen Stunden 
ihrer Freizeit, denn nur gemeinsam können wir stark 
sein! Denn man kann dem Leben nicht mehr Stunden 
geben, aber den Stunden mehr Leben ... Darum: „Nicht 
einsam, sondern gemeinsam!“

Wir treffen uns jeden Dienstag von 14:00 bis 18:00 Uhr 
im Club im Kommunikationszentrum, Koloniegasse 1, 
und für die Sportlichen immer dienstags von 10:30 bis 
11:30 Uhr im Club zum Pensionistenyoga im Sitzen und 
mittwochs von 16:30 bis 17:30 Uhr im Schulturnsaal zum 
Pensionistenturnen. 
Wir würden uns freuen, neue Gesichter in unserer Mitte 
begrüßen zu dürfen. 

Im Namen des Pensionistenvorstandes wünsche ich  
allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und 
unternehmungsfreudiges, neues Jahr!

Ihre Margareta Taus, Obfrau

Kontakt: 0699/12 16 01 13 oder magret.t@aon.at

Pensionistenverein  
	 Ebergassing 
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impulsE Dorferneuerung  
	 Ebergassing 

Jahre“ auf der Schallaburg (Bild unten). Mit einem sehr 
engagierten Führer reisten wir in der Zeit zurück und lie-
ßen viele Erinnerungen aufleben. 
Nach der Führung blieb uns noch Zeit im Ausstel-
lungshop zu stöbern und den Burggarten zu besuchen. 

Nach dem Mittagessen fuhren wir zur Familie Gebets-
berger, die uns die Produktion ihres Bauernhofeises 
erklärte. Im Anschluss konnte sich die Gruppe durch  
14 hervorragende Eissorten kosten.

11. Beachvolleyball-Turnier, 16. Juli 2016
Herzlichen Dank an alle zwölf Teams, die trotz Kälte, Re-
gen und Windböen unser Turnier im Freibad Ebergas-
sing bestritten haben. Nach vielen spannenden Matches 
setzten sich im Finale „Die Dosen“ gegen „Leg dich nicht 
mit Evi an“ durch. Auf den dritten Platz schaffte es das 
Team „Beach Combers“.

Lesung mit Günter Tolar, 20. März 2016
Günter Tolar (oben) las aus dem Buch „... wo bleibt der 
Wurm?“ Anekdoten aus seinem Leben und spannte da-
bei den Bogen von seiner frühesten Kindheit über die 
Arbeit beim ORF bis zu seiner Karriere als Schauspieler. 
Das Publikum lernte den Autor dabei von seiner persön-
lichen Seite kennen und erfuhr, dass auch Tolars Karriere 
nicht frei von Hoppalas war.

Generalversammlung, 30. März 2016
Bei der fünften Generalversammlung wurde folgender 
Vorstand für die Dauer von vier Jahren gewählt:
•	 Obmann: Viktor Busch
•	 Obmann-Stv.: Michael Pouzar
•	 Schriftführerin: Angelika Deworezky
•	 Kassierin: Eva Schlee
Als Rechnungsprüferinnen fungieren Margareta Taus 
und Mag. Elisabeth Sölkner.

Gratis-Fahrrad-Check, 2. April 2016
Großer Erfolg für unseren ersten Gratis-Fahrrad-Check 
in Ebergassing! Bei 37 Fahrrädern wurde unter anderem 
die Lichtanlage kontrolliert sowie Bremsen und Gang-
schaltung eingestellt. Die gesamten Kosten wurden vom 
Verein übernommen.
Herzlichen Dank für die großartige Mithilfe an Familie 
Wittner.

Schallaburg und Eisverkostung, 18. Juni 2016
Unser Ausflug führte uns in die Ausstellung „Die 70er 



31  

Ein Ort in Bewegung

Buchpräsentation „Der Watschenmann“, 8. Oktober 2016
Großer Andrang herrschte bei der Buchpräsentation von 
Johann Allachers Debütroman „Der Watschenmann“. Im 
Volksheim Ebergassing erzählte der Autor über die Ent-
stehung des Buches und über seine „Recherchearbei-
ten“ in Wien. 

Im ersten Teil wurde Johann Allacher musikalisch vom 
Trio „Wienerlich Spielleut“ aus Schwechat, das sich dem 
Wienerlied verschrieben hat, begleitet. Nach der Pause 
wurden einige Passagen aus dem Buch und selbst ver-
fasste Gedichte vorgelesen.

Ausblick 2017

•	 April 2017: Gratis-Fahrrad-Check
•	 Juli 2017: 12. Beachvolleyball-Turnier
•	 16. September 2017: E-Mobilitätstesttag

Frohe Weihnachten und ein glückliches, neues Jahr 
wünscht das Team von impulsE – Dorferneuerung Eber-
gassing.

Weihnachtsfeier der Hobbymannschaft 1. FCC, um 1980

Topothek Ebergassing
www.ebergassing.topothek.at

Herzlichen Dank an alle, die im Jahr 2016 Fotos, Gegen-
stände, Zeitungen,... für die Topothek zur Verfügung 
gestellt haben. Somit konnte die Ebergassinger Chronik 
bereits auf cirka 1970 Fotos ansteigen.

Sollten auch Sie Fotos, Informationen etc. zur Verfügung 
stellen wollen, melden Sie sich bitte bei Viktor Busch, 
0699/10 11 42 70 oder impulsebergassing@gmx.at.

WOHNEN ZUM QUADRAT 
2435 EBERGASSING, Ferdinand Hanusch Straße 2 

125 geförderte 
Wohnungen

Größen:      43 m² bis 78 m²  
                    1 bis 3 Zimmer 

Jede Wohnung verfügt über eine 
Freifläche, Kellerabteil und 
Tiefgaragenplatz 

Kinderwagen- u. 
Fahrradabstellraum, Waschküche, 
Gemeinschaftsraum 

großzügige Grünfläche mit 
Spielplatz 

HWB: 20,6  u. 19,9 kWh/m³a 

Voranmeldungen über die 
Homepage: 

www.egw-noe.at EGW Wohnbau
gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 
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Bereits zum dritten Mal fand am 29. Oktober 2016 mit der 
“RIP-Party 3.0“ die Helloweenparty des Jugendclubs 
im Volksheim Ebergassing statt. Organisiert wurde die-
se wieder von Obmann und Jugendgemeinderat Ben-
jamin Kovanda. Dank der Gemeinde Ebergassing, dem 

Verein Volksheim, 
dem Bastelverein, 
den Gemeinderät- 
Innen und vieler 
freiwilliger Helfe-
rInnen konnte die 
Party stattfinden.
Die gruselige Deko-
ration gestaltete der 
Bastelverein, für das 
Buffet war Carmen  
Eckert zuständig.

Unter der Leitung von Gemeinde-
rätin Manuela Pouzar wurden Spie-
le für die Kinder organisiert. Zu-
sätzlich gab es Kinderschminken, 
Kekse bemalen, eine Bastelecke 
und auch Hokkaidokürbis bema-
len, den man dann zum Verkochen 
mit nach Hause nehmen konnte.

Alle Fotos gibts in der Fotogalerie auf der Gemeinde-
homepage unter www.ebergassing.at.

Sanierung des Jugendclubs
Ausnahmezustand herrschte am 30. Oktober 2016 im Ju-
gendclub: Der alte Teppichboden hat ausgedient, der lang- 
ersehnte Laminatboden konnte endlich verlegt werden!

Zusammen mit 
Obmann Benjamin 
Kovanda gingen 
die Jugendlichen 
eifrig an die Arbeit: 
Dutzende Sofas 
mussten verscho-
ben, einige Bretter 
zugeschnitten und 
viel Mist entsorgt 
werden.

Ein paar Tage davor wurde bereits der Wohnraum des Ju-
gendclubs von den Kids ausgemalt und neu und stylisch 
gestaltet (oben). 

Ab sofort erscheint der Jugendclub Ebergassing wieder 
in neuem Glanz! 

Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Kontakt: Sandra Murr (Betreuerin), 0664/963 77 87

Jugendclub  
	 Ebergassing 
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Tennisclub  
	 Ebergassing 

Ein Ort in Bewegung

Der TC Ebergassing hat auch heuer wieder eine Ten-
nissaison sehr erfolgreich beendet. Obmann Michael 
Strauss zeigte sich äußerst erfreut darüber, dass an den 
Meisterschaften des NÖ Tennisverbandes im Frühjahr 
und im Herbst jeweils zwei Damen- und Herren-Mann-
schaften teilnahmen. Wie schon im November-Newslet-
ter berichtet, konnten sowohl die Damen +35 als auch 
die Herren +45 in ihrer Gruppe jeweils den ersten Platz 
belegen. Drei weitere Mannschaften erreichten den 
zweiten bzw. dritten Platz.
 
Vereinsintern fanden zwei Mixed-Doppel-Turniere und 
ein Damen-Doppel-Turnier statt, die wieder von Werner 
Grundschok geleitet wurden. Ein drittes Abschluss-Mi-
xed-Doppel-Turnier musste leider wegen Schlechtwet-
ters abgesagt werden. Dafür fand Ende September bei 
Kaiserwetter die traditionelle Club-Meisterschaft statt, 
bei der folgende Vereinsmeister 2016 gekürt wurden:
   
Damen-Einzel:	  Julia Zwiebler
Damen-Doppel: Julia Zwiebler/Margit Grundschok
Herren-Einzel:	  Florian Gruber
Herren-Doppel:	 Florian Gruber/Thomas Schulitz

Natürlich wurde bei allen Veranstaltungen und auch bei 
sonstigen Gelegenheiten wieder viel für das gesellige 
Beisammensein getan. Ein Hütten- und Karaoke-Abend 
beendete die Saison. 

Auch beim Christkindlmarkt am 3. und 4. Dezember 2016 
ist der Tennisclub Ebergassing mit einem Stand vertreten. 

Neuzugänge herzlich willkommen
Heuer gab es erfreulicherweise wieder einige Neuzu-
gänge. Bei dieser Gelegenheit sind schon jetzt tennis- 
interessierte Damen und Herren, aber auch Kinder und 
Jugendliche herzlich eingeladen, nächstes Frühjahr auf 
den Tennisplatz zu kommen. 

Wir werden rechtzeitig über die Saisoneröffnung berich-
ten.

Der Vorstand freut sich auf die kommende Saison und 
wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein 
frohes Weihnachtsfest und Prosit 2017!
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Männergesangverein 
	 Ebergassing 

Vereinsausflug auf die Schallaburg
Im Juli ging es bei strahlendem Sonnenschein zur Aus-
stellung „Die 70er“ auf die Schallaburg (Bild oben). Die 
spannende, humorvolle Führung wurde mit großer Be-
geisterung verfolgt. Die anschließende Busfahrt durch 
die Wachau und der Abschluss beim Heurigen in Mau-
tern, bei viel guter Laune und Gesang, rundeten diesen 
gemütlichen Tag ab.

Besuch im Pflegeheim Himberg
Im September besuchten wir unseren Sangesbruder 
Franz Kosvanec, um mit ihm seinen 79. Geburstag zu 
feiern. Es wurde ein geselliger, schöner Nachmittag, den 
viele Heimbewohner bei bekannten Liedern, Kaffee und 
Kuchen genießen konnten. Zum Abschied mussten wir 
versprechen bald wiederzukommen und dann ein Kon-
zert für alle Heimbewohner zu gestalten.

Erntedankfest im September
Bei der Gestaltung der Heiligen Messe und auch  

anschließend beim gemütlichen Beisammensein waren 
wir mit dabei.

Zu Gast in Altenmarkt an der Triesting
Auf Einladung des MGV Thenneberg sangen wir gemein-
sam mit dem Kinderchor Thenneberg, dem Mama-Chor 
und dem Hornduo Heiligenkreuz ein schwungvolles und 
heiteres Herbstkonzert. Höhepunkt war der gemeinsa-
me Auftritt mit unseren Thenneberger Sangesfreunden:  
40 Männer auf der Bühne erlebt man nicht alle Tage! Der 
lang anhaltende Applaus ergab dann die Zugabe „Geht’s 
Buama gemma Hoam“ als tollen Abschluss des Konzertes.

Geburtstagsjubiläen im September und Oktober
Willi Buchberger (80), Winfried Gwiasda (75), Willi Hager 
(80) und Ehrenmitglied OSR Walter Cech (80)
Wir gratulieren allen nochmals recht herzlich!

Liedertafel 2017 
18. und 19. Februar 2017, jeweils 17:00 Uhr
Bitte rechtzeitig Karten bestellen, Einladungen folgen im 
Jänner an jeden Haushalt.
Obmann: Hans Humann, Tel.: 0664/434 89 13
Obmann-Stv.: Roland Wittner, Tel.: 02234/733 81
Schriftführer: Winfried Gwiasda, Tel.: 0664/512 67 08

Ein herzliches Dankeschön an alle Freunden und Unter-
stützern des MGV Ebergassing, eine frohe Weihnacht 
und viel Gesundheit für das Jahr 2017!
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Sportclub 
	 Ebergassing 

Vor Saisonbeginn hat der Vorstand des SC Ebergassing 
seine Agenden zurückgelegt. Der neue Vorstand setzt 
sich aus Obmann Klaus Ehmann, Kassier Jürgen Sorger 
und Schriftführerin Sonja Himburg zusammen.

Am Sportplatz hat sich seit dem einiges getan: So wur-
den zum Beispiel mit Unterstützung der Gemeinde, wo-
für wir uns auf diesem Weg noch einmal herzlich bedan-
ken möchten, die Fassaden der Kantine, des Kassahauses 
sowie der Kabinen erneuert und diverse weitere, notwe-
nige Adaptionen in Eigenregie durchgeführt.

Auch der Kader der Kampfmannschaft wurde komplett 
neu zusammengestellt: Mit sechs Neuverpflichtungen 
basteln wir hier bereits an einer schlagkräftigen Truppe 
für unser 100-jähriges Jubiläum im Jahr 2019. Wir sind 
auf einem guten Weg unser Saisonziel, die „Top 5“, zu er-
reichen.

Nähere Informationen dazu gibt es bei jedem Training, 
Dienstag und Donnerstag ab 18:30 Uhr, sowie bei je-
dem Vereinsfunktionär. Bei Fragen können Sie sich 
gern direkt mit unserem Obmann in Verbindung setzen 
(Tel.: 0676/950 81 21 oder per E-Mail an scebergassing@ 
gmx.at). 

Unser Sportlerheuriger wurde heuer wieder ins Leben 
gerufen und war sehr gut besucht. Die nächste größere 
Veranstaltung ist der Sportlerball am 4. Februar 2017  
im Volksheim Ebergassing. 

Wir sind mit vier Jugendmannschaften in die Herbst-
saison gestartet. Unser Jugendteam betreut zurzeit über 
50 Kinder zwischen vier und zwölf Jahren. 

Dafür ein riesengroßes Dankeschön an alle Jugend- 
trainer und Eltern, die uns Tag für Tag bei unserer Arbeit 
mit den Kindern unterstützen! Ein großes Danke auch an 
alle Clubmitglieder, die es uns ermöglichen, die Kinder 
mit aktuellen Trainingsutensilien auszustatten: Es wer-
den heuer mit diesem Geld noch zwei neue Jugendtore 
angeschafft!

Wir haben im August bei Traumwetter ein sehr erfolg-
reiches Trainingscamp abgehalten. Mit einem Klet-
terpark-Ausflug nach Tattendorf und anschließendem 
Lagerfeuer mit Zeltübernachtung auf unserer schönen 
Sportanlage.

Danke auch an unsere Zumbamädels, die uns ebenfalls 
immer wieder mit Spenden unterstützen. Wir werden 
natürlich auch wieder beim Ebergassinger Christkindl- 
markt vertreten sein!

Die Jugendweihnachtsfeier findet heuer am Sonntag, 
den 18. Dezember 2016 im Mehrzwecksaal der Neuen 
Mittelschule, statt.

Nähere Informationen zu unseren Events sowie den 
Spielen finden Sie im Gemeindeschaukasten sowie auf 
www.facebook.com/sc-ebergassing.

Ein Ort in Bewegung
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Der Verein Helfende Hände blickt auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück: Viele EbergassingerInnen unterstützen 
uns mittlerweile mit einem jährlichen Mitgliedsbei-
trag von fünf Euro. Mit diesen Beiträgen wird wieder-
um die Team Österreich Tafel Ebergassing unterstützt. 
Wir sagen DANKE!

Ein großer Erfolg war dieses Jahr auch der zum zweiten 
Mal veranstaltete Flohmarkt am 3. September 2016. Als 
Location diente diesmal der Platz vor dem Volksheim, 
wo 13 FlohmarktteilnehmerInnen ihre Ware anboten. 
Der Verein selbst war nicht nur mit einem eigenen Stand 
vertreten, sondern sorgte auch für Speis‘ und Trank.

Selbst der Wettergott spielte mit und so wurde es nicht 
nur eine gut besuchte, sondern auch von ausgezeichne-
ter Stimmung geprägte Veranstaltung, die kommendes 
Jahr auf jeden Fall wieder stattfi nden wird. Wir würden 
uns freuen auch Sie nächstes Jahr als StandlerIn oder Be-
sucherIn begrüßen zu dürfen. Die Standgebühr beträgt 
übrigens 15 Euro.

Dem Verein ist es sehr wichtig sich am gesellschaft-
lichen Treiben in Ebergassing zu beteiligen. Und so wa-
ren wir nicht nur bei der alljährlichen Flurreinigung 
dabei, sondern wanderten auch am 26. Oktober 2016 
beim Fitmarsch mit, wo wir sogar einen Pokal in der 
Gruppenwertung ergattern konnten (siehe Bild oben 
rechts).

Die letzte Veranstaltung der Helfenden Hände in diesem 
Jahr war unser Punschstand im November am Kirchen-
platz.

Sollten Sie mehr über uns wissen wollen, besuchen Sie 
unsere Homepage www.helfende-hände-ebergassing.at.

Wir wünschen Ihnen eine friedliche und besinnliche Zeit 
und hoff en auf Ihre Unterstützung,

Michael Pouzar und sein Team

Helfende Hände 
 Ebergassing

SCHLOSSAPOTHEKE Mag. pharm. Norbert Meixner e.U.
Himbergerstraße 2 /// 2435 Ebergassing /// Tel.: 02234/726 55

service@apotheke-ebergassing.at /// www.apotheke-ebergassing.at

Fröhliche
Weihnachten!
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Wir, das sind Andreas Zeilinger („Andi“) und Vincent  
Lüttig („Vince“), sind schon seit Jahren begeisterte Sport-
ler. Meistens hielten wir uns in der Kraftkammer auf. Als 
uns das allein ein wenig eintönig wurde, suchten wir 
nach etwas Neuem. 

Wir hörten, dass sich in den USA eine neue Sportart mit 
dem Namen „Crossfit“ etabliert hatte und waren sofort 
begeistert. Es geht dabei um eine Kombination aus 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und allgemeiner Fitness. 
Wir beschäftigten uns mehr damit und so wuchs die 
Idee und der Traum, einen Ort zu schaffen, an dem wir 
gemeinsam mit anderen Menschen an unserer körperli-
chen Fitness arbeiten können. 

So gründeten wir im April 2016 den Verein „The Functio-
nal Box“. Du findest uns in den ehemaligen Räumen des 
Sportgeschäftes Allacher in der Leopold-Figl-Gasse.

Bei unserer Eröffnungsfeier lernten wir zahlreiche Eber-
gassingerInnen kennen und gewannen unsere ersten 
Mitglieder. Mittlerweile hat sich aus anfänglichen Sport-
muffeln eine großartige, engagierte Truppe entwickelt. 
 

Wir sind Frauen, Männer, Mütter, alt, jung und alle auf 
verschiedenen sportlichen Niveaus. Doch unsere Art von 

Training gibt uns die Möglichkeit, trotzdem ge-
meinsam zu trainieren und an einem Strang zu 
ziehen. 
Bei uns geht es weniger darum große Muskeln 
aufzubauen als die allgemeine Fitness zu stär-
ken und uns für Alltagsbewegungen wie z. B. 
Heben und Tragen belastbarer zu machen. Dies 
nützt uns nicht nur jetzt, sondern ist eine Inves-
tition in den Körper, um auch zukünftig fit und 
aktiv sein zu können. 

Probetraining 
Wenn auch du Lust hast an deiner Fitness zu 
arbeiten, gerne neue Leute kennenlernst und 
jemanden brauchst, der dir deinen inneren 
Schweinehund austreibt, dann melde dich  
gerne bei uns oder komm zu einem unverbind- 

lichen Probetraining vorbei: immer mittwochs von  
18:00 bis 22:00 Uhr zu jeder vollen Stunde! Jedes Trai-
ning wird von uns mit langjähriger Erfahrung und ge-
schultem Blick begleitet.

Mehr über uns erfahren kannst du übrigens auch auf 
Facebook (The Functional Box) oder schick uns einfach 
eine E-Mail an thefunctionalbox@gmx.at.

The Functional Fitness Box  
	 Ebergassing 
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Vereinsname 
 

WARTEN AUFS CHRISTKIND
Spiel, Spaß und Unterhaltung für alle Kinder

24. Dezember von 9:00 bis 12:00 Uhr
im Mehrzwecksaal der NMS Ebergassing

Eintrit
t fr

ei!

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Burgenland . Baugebiet Parndorf
Neudorferstraße PF 14, 7111 Parndorf
T +43  50 626-2537
porr-group.com

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Druck- und Endverarbeitungs GmbH

offsetdruck
digitaldruck

7035 Steinbrunn • Industriegelände 10
Tel.: 02624 / 54 000 • Fax: DW 20

office@offset3000.at

www.offset3000.at
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Grundler Hannah, Ebergassing		  13.06.2016
Jakupović Nejla, Ebergassing (grün)	  15.06.2016
Zejkić Nemanja, Ebergassing		   19.06.2016
Gruber Rafael, Wienerherberg (rot)	  12.07.2016
Windisch Celine, Ebergassing 		   13.07.2016
Sahman Umut, Ebergassing		   23.07.2016
Zigaris Simon, Ebergassing		   02.08.2016
Gamsjäger Lukas, Wienerherberg	  22.08.2016
Libal Lilly, Ebergassing			    21.09.2016
Bezci Sinem Emine, Ebergassing	  17.10.2016
Homolka Johannes, Ebergassing	  29.10.2016

Geburten  
	 Herzlich willkommen! 

Hochzeitsjubiläen  
	 Herzlichen Glückwunsch!

Goldene Hochzeit, 50 Ehejahre
Potzmann Susanna und Karl Heinz, Ebergassing (rechts)
Heindl Annemarie und Franz, Ebergassing (rechts unten)

Diamantene Hochzeit, 60 Ehejahre
Berger Anna und Johann, Wienerherberg (unten)

Eiserne Hochzeit, 65 Ehejahre
Gottwa Helene und Josef, Wienerherberg
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Unsere Vereine laden 
zum

Christkindlmarkt

3. und 4. Dezember 2016
ab 15:00 Uhr am Kirchenplatz

Samstag, 15:00 Uhr: Eröff nung durch Bgm. Stachelberger 

Sonntag, 18:00 Uhr: Besuch vom Nikolaus

Kulturprogramm an beiden Tagen in der Kirche

Unsere Vereine laden 
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80. Geburtstag
Ferstl Ludwig, Ebergassing
Bauer Anna, Wienerherberg
Sperber Johann, Wienerherberg 
Buchberger Willibald, Ebergassing

Johann Sperber, Wienerherberg

90. Geburtstag
Huber Hermann, Wienerherberg
Steurer Johann, Ebergassing
Fuchs Rosalia, Ebergassing (Bild unten)

Ludwig Ferstl, Ebergassing

Willibald Buchberger, Ebergassing

Altersjubilare 
 Alles Gute zum runden Geburtstag!

Unsere Vereine laden 
zum

Christkindlmarkt

3. und 4. Dezember 2016
ab 15:00 Uhr am Kirchenplatz

Samstag, 15:00 Uhr: Eröff nung durch Bgm. Stachelberger 

Sonntag, 18:00 Uhr: Besuch vom Nikolaus

Kulturprogramm an beiden Tagen in der Kirche
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Rückblick zur Ausstellung

KUNST und KUNSTHANDWERK
Von 11. bis 13. November 2016 fand die Ebergassinger 
Kunstausstellung im Volksheim statt. 20 Ausstellerin-
nen und Aussteller aus Ebergassing und Wienerherberg 
nutzten die Möglichkeit, ihre kunstvollen Werk- und Ein-
zelstücke an diesen drei Tagen zu präsentieren.

Bürgermeister Roman Stachelberger eröffnete am Frei-
tag um 18:00 Uhr die Ausstellung - begleitet von den 
MusikerInnen der Musikschule Südheide, die mit drei 
Musikstücken die zahlreichen Gäste und BesucherInnen 
unterhielten.

Alle Fotos der Veranstaltung finden Sie in der Fotogale-
rie auf www.ebergassing.at.

Gabriele Gruber mit ihren entzückenden Holztruhen

Die drei Handwerkerinnen von „Gassingers Kreativkistl“ 
stießen mit Bürgermeister Roman Stachelberger, Vizebür-
germeisterin Elisabeth Nebenführ (beide Mitte) und Ge-
meinderat Benjamin Kovanda auf die Kunstausstellung an.

Tolle Bilder von Brigitte Farkas

Die MusikerInnen der Musikschule Südheide eröffneten 
mit drei Musikstücken die Ausstellung.

Josef Schlembach präsentierte seine gedrechselten 
Werkstücke .
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Viel zu bestaunen gab es auch beim Stand des Bastelvereins. 

Außergewöhnliche Sonnenscheiben von Franz Barak

Klein und fein: Gehäckeltes und Gestricktes von Brigitte Hauer 



 
 
 

Es ist wieder soweit! Am 1. Dezember startet der 
 

 12.Wienerherberger Adventkalender
 

Auch in diesem Advent gibt es in Wienerherberg Punsch, Glühwein und andere 
vorweihnachtliche Köstlichkeiten gegen freie Spende.

 
Wir unterstützen heuer wieder die „Stiftung Kindertraum“. Der 17-jährige Simon, 
der mit Down-Syndrom und einer Autismusspektrumstörung lebt, wünscht sich ein 

Dreiradtandem! Wir wollen ihm diesen Herzenswunsch erfüllen.
 

Nähere Infos finden Sie in unserem Schaukasten. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Die teilnehmenden Familien und Vereine:
 

 
Do 01.12. DGW Eröffnungsfenster Stadl Wienerherberg 
Sa 03.12. Fam. Pavlik-Tittler Mozartstraße 7 
Di 06.12. Gemeinde Ebergassing (NIKOLO) Stadl Wienerherberg 
Sa 10.12. Adventdorf Lahmgruam 
So 11.12. Fam. Nebenführ Wienerherbergerstr. 6 
Fr 16.12. Feuerwehr Wienerherberg Feuerwehrhaus 
Sa 17.12. Fam. Papez Seegasse 6 
Fr 23.12. Fam. Hietz Wienerherbergerstr. 54 
Sa 24.12. DGW Abschlussfenster mit 

Friedenslicht und Kinderüberraschung
Kirchengasse 

 
 

Beginn wird jeweils um 17 Uhr sein. Geplantes Ende 21 Uhr. 
Ausnahme: 24.12. „Friedenslicht in Wienerherberg“ von 14:00 bis 17:00 Uhr!!! 

 
Einen schönen Advent wünscht die Dorfgemeinschaft Wienerherberg!


